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Generalversammlung der SSG/SSL – Protokoll 
 
Dienstag, 29. Oktober 2019, von 17h00 bis 18h25 
Universität Bern, Raum F-113 (Hörraumtrakt Unitobler, Lerchenweg 36, 3012 Bern) 
 
Anwesend:  
Balthasar Bickel (Präsident), Ulla Kleinberger (Kassierin), Didier Maillat (Vizepräsident), Manuel Widmer (Aktuar), 
Raphael Berthele, Sara Greco, Siegwalt Lindenfelser, Emile Jenny, Silvia Natale, Elisa Papathanassiou, Louis de 
Saussure, Christa Schneider, Iwar Werlen, Sandrine Zufferey, Fernando Zúñiga. 
 
Entschuldigt:  
Antoine Auchlin, Evelyn Berger, Jasmina Bonato, Rebekka Bratschi, Linda Brundet, Ecaterina Bulea Bronckart, 
Annelies Häcki Buhofer, Gisela Bürki, Matteo Casoni, Christina Cuonz, Jean-François de Pietro, Volker Dellwo, 
Alexandre Duchêne, Daniel Elmiger, Anne-Marguerite Fryba-Reber, Tabea Ihsane, Alain Kamber, Tanja Klammer, 
Antje Lobin, Lorenza Mondada, Bruno Moretti, Jürg Niederhauser, Susanne Obermayer, Elisabeth Peyer, Ina Pick, 
Isabelle Racine, Micheline Rey, Corinne Rossari, Sebastian Sauppe, Larissa Schedel, Yves Scherrer, Regula 
Schmidlin, Elisabeth Stark, Anita Thomas, Ingo Thonhauser, Marc-Oliver Ubl, Tobias von Waldkirch, Monika 
Wegmann, Martina Zimmermann. 
 
1. Empfang und Begrüssung durch den Präsidenten Balthasar Bickel 

a) Ernennung des Protokollführers: Manuel Widmer 
b) Wahl des Stimmenzählers: Ulla Kleinberger 
c) Liste der Entschuldigten: liegt vor (s. oben) 

 
2. Genehmigung der Traktandenlisten 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Verabschiedung des Protokolls der GV vom 12. Oktober 2019 in Bern 
Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung vom 12. Oktober 2019 wird einstimmig genehmigt. 

 
4. Wahl und Begrüssung der neuen Mitglieder 
Es liegen 21 Gesuche für Einzelmitgliedschaften vor, davon 9 für eine einfache Mitgliedschaft bei der SSG/SSL 
(Chundra Cathcart, Christian Ebert, Aitor Egurtzegi, Noemi Graf, Wei Gu, Laura Keller, Diana Mazzarella, Sandra 
Schlumpf-Turnherr, Ekaterina Tckhovrebova) und 12 für eine Doppelmitgliedschaft bei der SSG/SSL und der VALS-
ASLA (Audrey Bonvyn, Linda Brunet, Gianni de Nardi, Joelle Loew, Marcel Naef, Slavka Pogranova, Sayaka Sato, 
Larissa Semiramis Schedel, Jennifer Schumann, Barbara Sonnenhauser, Ivana Vuksanović, Anne-Christel Zeiter). 
Die Gesuche werden ohne Gegenstimme oder Enthaltung angenommen. 
 
5. Bericht des Vorstandes  

a) Bericht des Präsidenten:  
Der Präsident berichtet über die Tätigkeiten der SSG/SSL 

§ Finanzielle Unterstützungen von Tagungen: Im Jahr 2018 wurden zwei Tagungen finanziell 
unterstützt (4. Indogermanistisches Kolloquium / Studientag VALS-ASLA), im Jahr 2019 drei 
(Dead ends in language evolution / X-PPL / Studientag VALS-ASLA). Für das Jahr 2020 sind vier 
Anträge eingegangen (X-PPL / From Data to knowledge in the language sciences (IRG 2020) / 
Jenseits der Formenlehre / The ontogeny of understanding of communication). 

§ Stipendien: Im Jahr 2018 gingen 6 Stipendienanträge bei der SSG/SSL ein, wovon alle bewilligt 
wurden (ausgeschüttete Summe CHF 2'950). Im Jahr 2019 gingen 9 Anträge ein, wovon 8 
bewilligt wurden (ausgeschüttete Summe CHF 3’583). 

§ LiRI (Linguistic Research Infrastructure) und SwissUBase: Der Präsident stellt das Projekt 
«LiRI» vor. Dieses wird durch SNF, R’Equip und die Universität Zürich finanziert und stellt einen 
Teil der Teil der Swiss Roadmap for Research Infrastructure dar. Das Projekt startet im Sommer 
2020 und wird als Technologie-Plattform an der Universität Zürich betrieben. Die Nutzung ist 
schweizweit möglich, die prognostizierten Kosten betragen ca. CHF 40 / Woche für die Nutzung 
eines EEGs und CHF 37 / Stunde für spezialisiertes Personal. Das Direktorium wird von Elisabeth 
Stark, Martin Volk und Sabine Stoll (alle UZH) gebildet. LiRI soll hauptsächlich drei verschiedene 
Dienstleistungen anbieten: 
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o spezialisiertes Personal für Unterstützung beim Design von Experimenten, 
Datenerhebung und der Datenauswertung 

o Speicherung von Daten in Verbindung mit dem Linguistic Information System (LIS), 
verbunden mit SwissUBase und CLARIN 

o Ausrüstung für experimentelle Forschung (Eyetracker, EEG, NIRS, Artikulograph etc.) 
Der Präsident empfiehlt Interessenten, sich direkt mit den Mitgliedern des Direktoriums in Kontakt 
zu setzen und LiRI bei der Planung von zukünftigen Forschungsprojekten miteinzubeziehen. Das 
genaue Tarifmodell ist noch nicht finalisiert. Deshalb ist nicht klar, ob SSG-Mitglieder allenfalls 
einen Rabatt erhalten. Iwar Werlen fragt nach, wer das Recht auf gespeicherte Daten habe. Der 
Präsident informiert, dass die Rechte trotz Speicherung bei den Forschenden bleiben. Christa 
Schneider fragt, ob die Nutzung der LiRI-Dienstleistungen nur Mitgliedern offenstehe. Der 
Präsident präzisiert, dass dem nicht so sei. Die Nutzung der Dienste steht allen interessierten 
Personen offen. 

§ Umfrage «Linguistik in der Schweiz»: Die SSG/SSL hat in den vergangenen Monaten eine 
Umfrage durchgeführt, um zu eruieren, welche sprachwissenschaftlichen Institute sich auf 
welche Teildisziplinen der Linguistik spezialisiert haben. Studierende wie Forschende sollen sich 
einen Überblick über die sprachwissenschaftlichen Institute an Schweizer Hochschulen 
verschaffen können. Die Resultate der Umfrage sollen demnächst auf der Homepage 
veröffentlicht werden. Feedback ist erwünscht.  

§ Präsentationstag in Bern am 12. Oktober 2018: Die SSG/SSL führte am 12. Oktober 2018 einen 
Präsentationstag für die Schweizer Linguistik in Bern durch. Der Anlass wurde von allen 
Beteiligten als Erfolg bewertet, das Format des Präsentationstag soll deshalb zukünftig 
beibehalten werden. Der nächste Präsentationstag findet am 6. November 2020 an der 
Universität Fribourg statt. 

§ Fortsetzung des Projekts «Linguistik an Mittelschulen»: Das Projekt «Linguistik an 
Mittelschulen» wurde im Jahr 2019 weitergeführt. Die Resultate werden von der 
Projektverantwortlichen Elisa Papathanassiou unter Traktandum 8 vorgestellt.  

§ Neue Homepage: Der Webauftritt der SAGW und aller Tochtergesellschaften wurde erneuert. 
 

b) Rücktritt des Präsidenten Balthasar Bickel: 
Balthasar Bickel tritt nach einer dreijährigen Amtszeit per 31.12.2019 vom Amt des Präsidenten zurück. 
Die versammelten Mitglieder danken ihm für die geleistete Arbeit und überreichen ihm ein Geschenk. 
 

c) Mitglieder: 
§ Federica Dièmoz (28.04.1975–19.08.2019): Die SSG betrauert den Tod ihres Mitglieds Federica 

Diémoz, Professorin und Direktorin des Centre de dialectologie et d'étude du français régional an 
der Universität Neuenburg. Louis de Saussure hält eine kurze Rede, in der er Federica Diémoz’ 
Persönlichkeit sowie ihre wissenschaftlichen Verdienste um die romanische Sprachwissenschaft 
würdigt. Anschliessend wird eine Schweigeminute abgehalten. 

§ Austrittsgesuche: Folgende Personen treten aus dem Verein aus: 
o SSG: Roman Banzer, Silvia Dingwall, Hans Hauri, Yannis Kakridis, Florentin Lutz, Sara 

Vecchiato 
o SSG und VALS/ASLA: Valeria Buttini, Elena Callegaro, Ingrid de Saint-Georges, Alfonso 

del Percio, Elisabeth Holinger, Eric Wehrli 
 

d) Bericht der Kassierin 2018: 
Die Kassierin stellte die Jahresrechnung 2018 vor. Es resultiert ein Verlust von CHF -11'197.17. Dieser ist 
in Teilen darauf zurückzuführen, dass zahlreiche Mitglieder ihre Jahresbeiträge noch nicht bezahlt haben. 
Es ergeht der Aufruf an alle Mitglieder, ihre Beiträge zukünftig fristgerecht zu bezahlen.  
 

e) Kassen- und Revisorenbericht 2018: 
Die Revisoren Hans Bickel und de Cesare haben Jahresrechnung 2018 geprüft. Sie empfehlen den 
Mitgliedern, die Jahresrechnung anzunehmen und den Vorstand zu entlasten. 
 

f) Budget 2019: 
Die Kassierin stellt das Budget 2019 vor. Es sieht einen Verlust von CHF 11'600 vor. Das Budget 2019 wird 
einstimmig genehmigt. 
 

g) Entlastung des Vorstands: 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
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6. Wahlen  
a) Wahl der neuen Präsidentin / des neuen Präsidenten: 

Als Kandidat stellt sich der bisherige Vizepräsident Didier Maillat zur Verfügung. Er wird mit einer 
Enthaltung gewählt. Didier Maillat nimmt die Wahl an und dankt den Mitgliedern für das Vertrauen. 

b) Wahl der neuen Vizepräsidentin / des neuen Vizepräsidenten: 
Als Kandidatin stellt sich Sandrine Zufferey zur Verfügung. Sie wird mit einer Enthaltung gewählt. Sandrine 
Zufferey nimmt die Wahl an und dankt den Mitgliedern für das Vertrauen. 

 
7. Bericht VALS-ASLA 
Martin Luginbühl, der Präsident der VALS-ASLA, hat dem Präsidenten einen schriftlichen Bericht zukommen lassen, 
den dieser zusammenfassend vorstellt. Die VALS-ASLA verfügte per 25.01.2019 über 210 Mitglieder. Der Verein hat 
2018 und 2019 je einen wissenschaftlichen Anlass organisiert, und wir dies auch im nächsten Jahr tun. Das 
Kolloquium 2020 mit dem Titel “La linguistique appliquée à l’ère digitale” findet vom 12. bis 14. Februar 2020 an der 
Universität Neuenburg statt. Im Jahr 2018 erschienen die Nummern 107 und 108 des Bulletin VALS-ASLA. Zudem 
wurden Gelder zur Förderung von Konferenzen (CHF 8'500) und Nachwuchsforschenden (CHF 3'000) gesprochen. 
 
8. Bericht des Projekts «Linguistik an Mittelschulen» 
Elisa Papathanassiou informiert die Anwesenden über den Stand des Projekts «Linguistik an Mittelschulen». Das 
Projekt ist zum jetzigen Zeitpunkt soweit gediehen, dass Frau Papathanassiou der SSG/SSL einen konkreten 
Vorschlag für ein Endprodukt machen kann. Bei diesem Endprodukt handelt es sich um eine modular aufgebaute, 
digitale Plattform (auf Deutsch und Französisch), die in Zusammenarbeit mit erfahrenen Lehrpersonen aufgebaut 
und über fachdidaktische Weiterbildungen und weitere Kanäle bekannt gemacht werden soll. Als mögliches Vorbild 
stellt Frau Papathanassiou den Anwesenden die digitale Lernplattform «Brennpunkt Landschaft Schweiz» für den 
Geographie-Unterricht auf den Stufen Sek I und II vor (www.brennpunkt-landschaft.ch).  
Frau Papathanssiou skizziert ebenfalls einen groben Projektplan: 
 

Phase Tätigkeit Zeitraum Kosten in CHF 
(1) Konzeptentwicklung und Projektplan HS18 - HS 20 40’000 
(2) Entwicklung der digitalen Lernplattform FS21 - HS21 150'000 – 200’000 (3) Testphase mit Feedback / Fertigstellung der Plattform FS22 
(4) Implementierung / Produkteinführung HS22 - FS 23 40’000 

 
Der Vorstand wird sich bei der nächsten Vorstandssitzung über das Projekt und seine Weiterführung beraten. Die 
bisher geleistete Arbeit von Frau Papathanassiou wird verdankt. 
 
9. Cahiers Ferdinand de Saussure 

a) Bericht des Cercle Ferdinand de Saussure: Der Cercle Ferdinand de Saussure hat dem Präsidenten einen 
schriftlichen Bericht zukommen lassen, den dieser zusammenfassend vorstellt. Der Cercle wird 2020 die 
15. Ausgabe der International Conference on the History of the Language Sciences in Milano organisieren. 
Der Vorstand des Vereins setzt sich neu aus folgenden Personen zusammen: John Joseph (Edinburgh, 
Präsident), Anne-Gaëlle Toutain (Bern, Aktuarin), Ecaterina Bulea-Bronckart (Genf, Kassierin); Giuseppe 
D’Ottavi, Emanuele Fadda, Pierre-Yves Testenoire et Ekaterina Velmezova; Giuseppe Cosenza, Francesca 
Murano. Die Digitalisierung der Cahiers Ferdinand de Saussure ist noch im Gange. 

b) Finanzierung der Cahiers Ferdinand de Saussure: Die SSG/SSL beteiligt sich seit Jahren an der 
Finanzierung der Cahiers Ferdinand de Saussure. Jedoch stellt sich zunehmend die Frage, ob diese 
Finanzierung noch zweckmässig ist. Der Vorstand gibt folgende Punkte zu bedenken: 

§ Die Finanzierung der Cahiers Ferdinand de Saussure gehört nicht Leistungsauftrag der SSG/SSL 
(Profilierung und Vernetzung der Linguistik in der Schweiz). 

§ Die in den Cahiers Ferdinand de Saussure publizierten Artikel sind nicht repräsentativ für die 
Linguistik in der Schweiz. 

§ Zitierstatistiken zeigen, dass die in den Cahiers Ferdinand de Saussure publizierten Artikel von 
der Forschung praktisch nicht rezipiert werden.  

Vorstand stellt Antrag, die Zusammenarbeit mit den Cahiers Ferdinand de Saussure auf den 
nächstmöglichen Termin einzustellen. Dem Cercle wird somit die alleinige Verantwortung übertragen, sich 
um die Finanzierung der Cahiers zu bemühen. Der Antrag wird mit einer Enthaltung angenommen. 

 
 
 
 

http://www.brennpunkt-landschaft.ch/
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10. Aktivitäten im Zusammenhang mit der SAGW  
Der Präsident macht auf die Deadlines für Anträge zuhanden der SSG aufmerksam. Gesuche bezüglich 
Konferenzzuschüsse für das Jahr 2021 müssen bis am 23. Febraur 2020 per E-Mail an den Präsidenten Didier 
Maillat gerichtet werden. Gesuch um Stipendien für 2020 müssen bis am 1. Mai 2020 an den Präsidenten Didier 
Maillat gerichtet werden. 
 
11. Preis «Schweizer Jugend forscht» 
An der diesjährigen Ausgabe von «Schweizer Jugend forscht» wurde eine sprachwissenschaftliche Arbeit 
ausgezeichnet. Der von der SSG gestiftete Preis ging an Frau Meret Böhni für die Arbeit «Die Sonne scheint mir das 
nicht so einfach – Untersuchung zum poetischen Potenzial digitaler Schreibvorschläge». 
 
12. Geplante Aktivitäten 2020 
Im kommenden Jahr führt die SSG/SSL wieder einen Präsentationstag durch. Dieser findet am 6. November 2020 
an der Universität Fribourg statt. 
 
13. Varia 
Es liegen keine Varia vor. 
 


